
Zum Raumordnungsverfahren für die Erdgasleitung Wilhelmshaven - Etzel stellt StAR 
Strach unter Bezugnahme auf die Sitzungsvorlage das derzeit laufende 
Raumordnungsverfahren vor. In diesem Zusammenhang nimmt er auf die Anfrage aus 
der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 13.01.2009 hinsichtlich des geänderten 
Trassenverlaufes im Bereich des Autobahnkreuzes Wilhelmshaven Bezug. Hierzu 
erläutert er, dass nach Auskunft der Regierungsvertretung Oldenburg eine Verlegung 
der Gasleitung im Bereich des bestehenden Pipelinebündels bestehend aus einer 
Ölleitung, einer Soleleitung und einer Meerwasserleitung erfolgen soll. Zum Zeitpunkt 
der Antragskonferenz im vergangenen Jahr war der Planfeststellungsbehörde der 
exakte Verlauf der IVG-Leitung noch nicht bekannt, so dass nunmehr im laufenden 
Verfahren eine geringfügige Änderung der Leitungstrasse vorgesehen ist. 
 
Da weder die Bauleitplanung der Stadt Schortens noch raumbedeutsame Auswirkungen 
auf die Schutzgüter zu erwarten sind, schlägt StAR Strach vor, in diesem Verfahren 
keine Stellungnahme abzugeben. 
 
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 


